
Predigtmodellen, welche VO vier Mitarbeıtern erstellt wurden. Hıer finden WIr ıne Zze1lt-

gemälße Aufschließung christlichen Erlösungsverständnisses.

Juan Arıas, GESTEN DER Snol., 190 Dn 55 118,—, 15,80 Verlag
tyrıa Graz 3874)

Aus der Daseinserfahrung der Resignierenden erhebt der Vertasser Ansatze un: Mo-
t1ve für die österliche Hoffnung der Christen un versucht jene Tabus überwinden,
welche 2US Kleinglaube, Kirchenverdrossenheıit un müdem Verzagtsein (dem altbe-
kannten Laster der Akedıa) herauswachsen. Dıiıe Abschnitte sınd ‚,anstößig‘‘ 1m be-
sten Sınn, weıl S$1e mobilisıeren.

Feldmann, ERFAHRBAREN CFE Kart;; i s<sEr/D M 9—,—
Paulusverlag Freiburg-Schweız 368655)

Dıi1e 15 Meditationen der 1969 verstorbenen Nonne un:! Lehrerin sprechen als stark
persönlıch gefärbte Glaubenserfahrung Sıe legen konkret nahe, dafß der Christ (zott 1n
allem finden und alles in (sott geborgen erleben kann.

Knorr, LEHM GESICHT. 168 s Ppbd 55 96,— Verlag St Gabriel-Mödling
3629)

Dıiese Briefe AUS dem Urwald Neuguineas lassen noch VO  n der früheren ‚,Mıs-
sionsromantık‘“‘ ahnen, zugleich aber meldet sıch eın Verständnis für die Aufgabe
der ‚„„Einpflanzung der Kırche*‘ sozıialen und kulturellen Kontexten

Klemens Jockwig, BER DEN ONNTAG HINAUS 4O SR 10,80 Lahn-
Verlag Limburg (3872)

473 Morgenbetrachtungen für den Rundfunk Schwerpunkten kirchlicher Verkündi-
Sung werden 1n Buchtorm vorgelegt. Sıe tolgen in eLwa dem Ablaut des Kirchenjahres
und eıgnen sıch uch gut ZuUur Lesung oder als Predigthilfe, da ıhnen der Charakter des
gesprochenen Wortes anhaftet.

Max Huber, SOo IH Reihe Thematische Gottesdienste. i a
art:: 030 Verlag Pustet Regensburg

Dıiese Gebetsschule, welche mıittels zehn thematischer Wortgottesdienste in das Hor-
hen auf Gottes Wort un! Antworten des Glaubens und der Werke einüben will, hat den
großen Vorteil unmıittelbarer Verständlichkeit un! Praktikabilität. Sıe rwuchs aus kon-
kreten Bedürfnissen un: zeichnet sıch daher durch Lebensnähe aus

0se Bommer, BEFREIUNG VO SCHULD Gedanken eıner vieltältigen Buf-
und Beichtpraxıis. 420 S brosch., DM/SsFr 13,80 Benziger- Verlag FEinsiedeln-Zürich-
Köln

Der rühere Zürcher Pfarrer und jetzıge Pastoraltheologe in Luzern o1bt damit ine
guLe Eiınführung 1n die Pastoral der Versöhnung. Zuerst klärt die Beziehungen
Schuld-Sühne un die organge Umkehr-Vergebung ab Dann kommt auf die Kırche
als Sakrament sprechen, in welcher Buße un! Sündenvergebung geschehen: ‚,Beıichte
VOT Gott VOT dem Bruder VOTr der Kırche.‘“‘ Dıie Formulierungen sınd griffig, die
Begründungen sind schlüssıg, die Praxisımperative zeıigen ıne Vieltalt VO Möglichkei-
ten auf. Das Handbuch verdient CS, bei Dekanats- und Regionalkonferenzen als eıt-
taden für ine Neuorıientierung unserer Bußpastoral verwendet werden.

Rafael Kleiner OSB
Anselmo Roma


